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An die 
Stadtratsfraktion der SPD
Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL

Rathaus

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die verspätete Beantwortung bitte ich zu entschuldigen. Das Thema sollte in der Beschlussvor-
lage „Konzept zur Ernährungsbildung“ behandelt werden, diese ist jedoch bis auf Weiteres zu-
rückgestellt worden. 

Sie haben in Ihrem Antrag gebeten, dass das Referat für Bildung und Sport ein Konzept zur 
Ernährungsbildung an Schulen mit verschiedenen Eckpunkten in Auftrag geben soll. Außer-
dem wird gefordert, eine Koordinierungsstelle zur Ernährungsbildung an Schulen einzurichten.

Ihr Einverständnis vorausgesetzt, teile ich Ihnen auf diesem Wege zu Ihrem Antrag Folgendes 
mit:

Angesichts der Anzahl von Kindern, die bereits übergewichtig sind, zeigt sich die volkswirt-
schaftliche Bedeutung einer guten und verstetigten Ernährungsbildung an Schulen.
(KIGGS-Studie des Robert-Koch-Institutes zur Gesundheit von Kindern und Jugendlichen: Je-
des 7. Kind in Deutschland ist übergewichtig und hat dadurch schon in jungen Jahren medizi-
nische Probleme1. Aus dem Bayerischen Kindergesundheitsbericht geht hervor, dass 5,2 % 
der Erstklässler übergewichtig sind und zusätzlich 3,2 % sogar starkes Übergewicht haben2.)
So gibt es in allen 28 Mitgliedstaaten der EU und Norwegen sowie in der Schweiz nationale 
Aktionen rund um Ernährung und Bewegung.3

Mit Ernährungsbildung kann auf das Ernährungsverhalten Einfluss genommen werden, beson-
ders wenn diese durch eine dementsprechende gesundheitsfördernde Verpflegung ergänzt 
wird.
Da sich nach einer aktuellen Umfrage in der Stadt München 87 % der Eltern von Grundschul-
kindern eine ganztägige Betreuung wünschen, kommt allgemein auf die Schulen diese verant-
wortungsvolle Aufgabe der Ernährungsbildung und Verpflegung zu.

1 www.kiggs-studie.de/deutsch/ergebnisse/kiggs-basiserhebung/ergebnisbroschuere.html
2 Bayerischer Kindergesundheitsbericht Juni2015 S. 15 Eckdaten Einschulung 2010/2011
3 www.in-form.de
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Daher ist die Erstellung eines umfassenden Konzeptes derzeit durch eine im RBS abgeordne-
te Lehrkraft in Bearbeitung.

Es gilt, die in den städtischen Kindertagesstätten gelegten guten Grundlagen der Ernährungs-
erziehung zu einer Ernährungsbildung an den Schulen weiterzuführen. Das bedeutet einer-
seits eine stetige Vertiefung von Wissen mit dem Anlegen von Möglichkeiten zum Erwerb 
praktischer Fertigkeiten durch alle Schularten hindurch und andererseits eine Verknüpfung zu 
allen Versorgungsangeboten und ihren Verantwortlichen an den Schulen.

Dieses Konzept wird Ihnen voraussichtlich im 1.Quartal 2017 vorgelegt werden.

Um Kenntnisnahme von den vorstehenden Ausführungen wird gebeten. Ich gehe davon aus, 
dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Rainer Schweppe


